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	Erklärung zu Unterauftragnehmern




Ich / Wir beabsichtige/n, folgende Teilleistungen des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte (Unterauftragnehmer, Nachunternehmer) zu vergeben.

	Beschreibung der Teilleistung
(unter Benennung der entsprechenden Ziffer der Leistungsbeschreibung oder konkreter Erläuterung!)
	Vollständige Bezeichnung des Unterauftragnehmers, der die Teilleistung durchführt

	[bookmark: _GoBack]     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     



Für den Fall, dass es dem Bieter aufgrund der Anzahl der zu benennenden Unterauftragnehmer nicht zumutbar ist, die vorgenannten Erklärungen und Nachweise (Verfügbarkeitsnachweise, Teil A – Eigenerklärungen, Teil A –  Eigenerklärung Sanktionen EU, Teil A – 
Tariftreueerklärung / Mindestentgelterklärung, Handelsregisterauszug, Nachweis über die Eintragung in das Anbieterverzeichnis der Bundesnetzagentur gemäß § 4 PostG) jedes einzusetzenden Unterauftragnehmers mit dem Angebot vorzulegen, hat er folgende Eigenerklärung abzugeben (falls zutreffend bitte ankreuzen):

☐ Ich / Wir sichere/n verbindlich zu, dass
1. jeder einzusetzende Unterauftragnehmer mir/uns gegenüber vertraglich verpflichtet ist, mir/uns seine Ressourcen im Zuschlagsfall für die Dauer der Leistungserbringung zur Verfügung zu stellen und mir/uns die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers für die Dauer der Auftragserfüllung zur Verfügung stehen werden,
2. jeder einzusetzende Unterauftragnehmer von mir/uns auf die Einhaltung von gesetzlichen Vorschriften verpflichtet wurde/wird. Im Zuschlagsfall zählen hierzu auch die Regelungen des rheinland-pfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreuegesetz – LTTG) vom 01. Dezember 2010 (GVBl. 2010, Nr. 20, S. 426 ff. vom 13. Dezember 2010), in der jeweils gültigen Fassung,
3. jeder einzusetzende Unterauftragnehmer durch mich/uns sorgfältig ausgewählt wurde. Mir/uns liegen keine gegenteiligen Kenntnisse über die in Teil A – Eigenerklärungen und Teil A –  Eigenerklärung Sanktionen EU genannten Ausschlussgründe bei dem einzusetzenden Unterauftragnehmer vor,
4. jeder einzusetzende Unterauftragnehmer – soweit sie selbst Postdienstleistungen im Sinne des Postgesetzes (PostG) erbringen – die Voraussetzungen des § 4 PostG erfüllen und zur Erbringung der jeweiligen Postdienstleistungen berechtigt sind. Der Bieter verpflichtet sich, die Einhaltung dieser Anforderungen während der gesamten Vertragslaufzeit sicherzustellen.

Der Bieter hat die Unzumutbarkeit der Benennung der einzelnen Unterauftragnehmer sowie die Vorlage der geforderten Erklärungen und Nachweise in seinem Angebot plausibel darzulegen bzw. nachzuweisen:
     

Der unten bezeichnete Bieter versichert die Richtigkeit seiner Angaben.

	Vollständige Bezeichnung des Unternehmens inkl. Rechtsform:
	[bookmark: Text2]     
[bookmark: Text3]     

	Vollständiger Name der vertretungsbefugten (natürlichen) Person, die diese Erklärung abgibt
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